
Schon in den Gruppenspielen konnte Bröndby IF (in Gelb-Blau) überzeugen und gewann gegen Slavia Prag mit 1:0. Die Bande macht das Spiel in der Halle zu einer schnellen Angelegenheit. Fotos: Buchhofer

Es wird geschoben und gezerrt wie beiden Großen. Hier ein Zweikampf zwischen
dem 1. FC Nürnberg und dem TSV Gaildorf (in Schwarz).

23. Jugend-Eurocup

Gruppe A Gruppe B
FC Bayern München VfB Stuttgart
FC Basel FK Austria Wien
Karlsruher SC 1. FC Nürnberg
Bröndby IF NK Dinamo Zagreb
Hamburger SV 1. FC Köln
SK Slavia Prag TSV Gaildorf
Samstag
FC Bayern München - Hamburger SV 1:2
Karlsruher SC - FC Basel 1:1
Bröndby IF - SK Slavia Prag 1:0
VfB Stuttgart - 1. FC Köln 0:3
1. FC Nürnberg - TSV Gaildorf 3:0
NK Dinamo Zagreb - FK Austria Wien 1:2
Hamburger SV - Karlsruher SC 2:1
FC Basel - Bröndby IF 1:2
SK Slavia Prag - FV Bayern München 0:5
1. FC Köln - 1. FC Nürnberg 1:1
FK Austria Wien - VfB Stuttgart 3:4
TSV Gaildorf - NK Dinamo Zagreb 0:7
Karlsruher SC - Bröndby IF 0:1
FC Bayern München - FC Basel 3:3
Hamburger SV - SK Slavia Prag 2:1

Sonntag
1. FC Köln - FK Austria Wien 1:0
1. FC Nürnberg - NK Dinamo Zagreb 3:4
VfB Stuttgart - TSV Gaildorf 8:0
Bröndby IF - FC Bayern München 3:2
FC Basel - Hamburger SV 4:2
Karlsruher SC - SK Slavia Prag 1:3
1. FC Köln - NK Dinamo Zagreb 0:2
TSV Gaildorf - FK Austria Wien 0:7
1. FC Nürnberg - VfB Stuttgart 1:2
Hamburger SV - Bröndby IF 3:1
FC Bayern München - Karlsruher SC 2:1
SK Slavia Prag - FC Basel 2:0
1. FC Köln - TSV Gaildorf 11:0
NK Dinamo Zagreb - VfB Stuttgart 0:4
FK Austria Wien - 1. FC Nürnberg 1:2
Tabelle Gruppe A
1. Hamburger SV 11:8 12
2. Bröndby IF 8:6 12
3. Bayern München 13:9 7
4. Slavia Prag 6:9 6
5. FC Basel 9:10 5
6. Karlsruher SC  4:9 1
Tabelle Gruppe B
1. VfB Stuttgart 18:7 12
2. 1. FC Köln 16:3 10
3. Dinamo Zagreb 14:9 9
4. 1. FC Nürnberg 10:8 7
5. Austria Wien 13:8 6
6. TSV Gaildorf 0:36 0
Neunmeterschießen um Platz 11:
Karlsruher SC - TSV Gaildorf 4:3
Neunmeterschießen um Platz 9:
FC Basel - Austria Wien 1:4
Neunmeterschießen um Platz 7:
Slavia Prag - 1. FC Nürnberg 3:2
Neunmeterschießen um Platz 5:
Bayern München - Dinamo Zagreb 4:1
Halbfinale 1:
Bröndby IF - VfB Stuttgart  0:2
Halbfinale 2:
Hamburger SV - 1. FC Köln 7:8 n.N.
Spiel um Platz 3:
Bröndby IF - Hamburger SV 1:0
Endspiel:
VfB Stuttgart - 1. FC Köln 1:2

Turnierendstand:
1. 1. FC Köln
2. VfB Stuttgart
3. Bröndby IF
4. Hamburger SV
5. FC Bayern München
6. Dinamo Zagreb
7. Slavia Prag
8. 1. FC Nürnberg
9. Austria Wien

10. FC Basel
11. Karlsruher SC
12. TSV GaildorfImmer wieder eine nette Geste der Nachwuchsspieler an ihre Zuschauer: Blumen, T-Shirts und manch andere Dinge werden ins Publikum geworfen, selbst Fußbälle.

Das 23. Internationale U 17-Hal-
lenfußballturnier des TSV Gail-
dorf bot wieder alles, was Fuß-
ballerherzen höher schlagen
lässt. Der Profinachwuchs
zeigte den Zuschauern erneut
Fußballkunst vom Feinsten.

HANS BUCHHOFER

Fußball. Der Jugend-Eurocup ist
ein professionell organisiertes Fuß-
ballevent, das bis ins Kleinste durch-
geplant ist. Sportlich ließen die Be-
gegnungen von den Gruppen- bis
zu den Finalspielen keine Wünsche

offen. Der
Auftakt des
T u r n i e r s
war schon
der erste
Leckerbis-
sen. Bay-

ern München traf auf den Hambur-
ger SV und musste sich knapp ge-
schlagen geben. Hallenfußball ist
eine schnelle Sache. Kurze Wege,
schnelle Ballwechsel und im richti-
gen Moment den Torerfolg zu su-
chen, erfordern eine brillante Tech-
nik, gepaart mit Schnelligkeit und
Körperbeherrschung. Aufgeteilt in

zwei Gruppen konnten sich nur die
ersten beiden Teams für die Final-
runde qualifizieren.

In der Gruppe A fiel am Samstag
schon eine Vorentscheidung:
Bröndby IF und der Hamburger SV
gewannen ihre drei Spiele. Nur der
FC Bayern München konnte sie mit
vier Punkten rein rechnerisch noch
einholen. Als am Sonntag Bröndby
IF die Bayern bezwingen konnte,
hatten sich die Dänen für das Halbfi-
nale qualifiziert, mussten sich aber
gegen den HSV geschlagen geben,
der damit Gruppenerster wurde.
Den dritten Rang in der Gruppe A si-
cherte sich der FC Bayern München
mit einem Schlusssieg gegen den
KSC. Slavia Prag, FC Basel und der
Karlsruher SC belegten die nächs-
ten Plätze.

In der Gruppe B wurde es ganz
eng, denn fünf Teams konnten sich
am Sonntag noch Hoffnung auf die
Finalspiele machen. Der VfB Stutt-
gart konnte sich enorm steigern
und errang vor allem durch seinen
Sieg gegen Dinamo Zagreb den
Gruppensieg. Den zweiten Rang si-
cherte sich Köln und qualifizierte
sich wie der VfB für die Halbfinal-
spiele. Auf den Plätzen folgten Di-
namo Zagreb, der 1.FC Nürnberg,
Austria Wien und der TSV Gaildorf.

Fußballerherzen schlagen höher
Am laufenden Band Kabinettstücke, Torszenen, Zweikämpfe und Offensivfußball
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